
Berufsorientierung  
als drittes Hauptfach für 

zieldifferent unterrichtete 
Lernende an der 

Sekundarschule Meinerzhagen 



Relevante Eckdaten  

• Aktuell ausgebaut bis Stufe 9, drei- bis vierzügig 
• Durchschnittlich 6 SuS pro Stufe, die zieldifferent unterrichtet werden 
• Zurzeit 1,5 Lehrerstellen für Gemeinsames Lernen (13, 5 Std. für 3 Klassen 

in Stufe 5 / 24,5 Std. für Stufe 7-9) 
• Arbeitslehre generell für alle SuS in Stufe 5 und 7 
• Ab Stufe 6 als WP-Fach möglich 
• Raumangebot Arbeitslehre: je 15 Arbeitsplätze Technik und HW 
• Spezifisches und verbindliches Fach für zieldifferent Lernende ab Stufe 7:  
   WP Berufsorientierung und Förderkurs Mathematik 
 
 



Grundgedanken zum Fach Berufsorientierung 

Gl-SuS… 
• brauchen dauerhaft Erfahrungsräume, innerhalb derer sie sich durch 

aktives Handeln ausprobieren und eigene Stärken und Interessen 
entdecken 

• sind stärker auf ganzheitliche Lernerfahrungen angewiesen, um eine 
Sinngebung ihres schulischen Tuns zu erfahren 

• benötigen besondere Begleitung, Beratung und Rückmeldung bei der 
Entwicklung ihres (beruflichen) Persönlichkeitsprofils 
 
 
 



Grundgedanken zum Fach Berufsorientierung 

Lehrkräfte im Fachunterricht BO… 
• finden geeignete Situationen und ausreichend Zeit, handwerklich-manuelle 

Fähigkeiten und soziale Kompetenzen bei Gl-SuS zu entdecken und zu 
stärken 

• können aufbauend auf  diesem Wissen über die GL-SuS ihnen individuell 
geeignete Praktikumsstellen und individuelle Zeitfenster anbieten 

• haben die Möglichkeit, mit den Gl-SuS intensive und individuelle Vor- und 
Nachbereitung von Praktika durchzuführen 

• vertiefen und individualisieren den allgemeinen Lehrstoff (Bewerbung/ 
Lebenslauf/ Vorstellung / Telefonat / Bfe / Praxistage…) im geschützten 
Rahmen 
 

 



Verbindliche Lerninhalte  
(schuleigenes Curriculum) 
 In Stufe 7 
   

Theorie (einstündig /vorwiegend im 
Winter): 
• Eigene Wünsche und Bedürfnisse 

kosten Geld /Was kostet das Leben? 
• Arbeit bringt Einkommen 
• Vom Traumberuf zum Wunschberuf 
• Ich habe Stärken und setze sie ein 
 
 
 

 
Praxis (zwei-bis dreistündig / 
vorwiegend Frühjahr bis Herbst): 
• Mitarbeit im Schulgarten von März bis 

Oktober 
• Reparatur- und Vorarbeiten nach und 

vor der Saison (November bis Februar) 
• Verköstigung der „Gartenwerker“ / 

Schreibwarenladen 
• Verarbeiten von Obst und Gemüse aus 

dem Garten 
 

      



Beispiele für anfallende praktische Arbeiten in 2017 

• Pflanzkartoffeln vorziehen 
• Einjährige Pflanzen vorziehen 

• Ruten schneiden für Flechtzäune 
• Pflöcke sägen, anspitzen 
• Flechtzäune herstellen 

• Mit Stufe 5 Kartoffeln setzen 
• Unkraut jäten 
• Garten bepflanzen 

• Mulchen der Staudenbeete 
• Wegplatten legen, erneuern 
• Komposter bauen 

• Zubereiten von Speisen  aus Gemüse und 
Obst  

• Fundamente für Rankhilfen legen 
• Rankhilfe bauen (sägen, bohren, schrauben) 
• Kartoffelernte mit Stufe 6 durchführen 
• Pflastersteine abholen und lagern 
• Gründüngung ausbringen 
• Arbeitsgerätepflege und-reparatur 
• Herstellen von Nisthilfen (schleifen, bohren) 
• Herstellen von Pflanzschildern aus 

Dachziegeln (fräsen) 
• Herstellen von Rankhilfen für Zuckerschoten 

(sägen, bohren, schrauben) 
 









In Stufe 8  

Theorie (einstündig / vorwiegend im 
Winter): 
• Vorbereitung des ersten Betriebs-

praktikums (Mappe, Verträge, 
Rollenspiele) 

• Nachbereitung Praktikum –Förderplan 
(Zielsetzung) 

• Vorbereitung Bfe (Beruf aktuell / 
Berufsfelder) 

• Evaluation Förderplan 
 

Praxis (zwei-bis dreistündig / 
vorwiegend Frühjahr bis Herbst): 
• Mitarbeit im Schulgarten von März bis 

Oktober 
• Reparatur- und Vorarbeiten nach und 

vor der Saison (November bis Februar) 
• Sandwichverkauf 
• Verarbeiten von Obst und Gemüse aus 

dem Garten 
• Alternativ Dauerpraktikum 
 

 



In Stufe 9  

Theorie (einstündig / vorwiegend im 
Winter): 
• Erstellen einer schriftlichen 

Bewerbung und des Lebenslaufs 
• Vorbereitung des allgemeinen 

dreiwöchigen Betriebspraktikums   
(Standardmappe,  Rollenspiele) 

• Nachbereitung Praktikum –Förderplan 
(Evaluation / Zielsetzung) 

• Vorbereitung 1.Termin Berufsberatung 
(Portfolio) 

 

Praxis (zwei-bis dreistündig / 
vorwiegend Frühjahr bis Herbst): 
• Mitarbeit im Schulgarten von März bis 

Oktober 
• Reparatur- und Vorarbeiten nach und 

vor der Saison (November bis Februar) 
• Verarbeiten von Obst und Gemüse aus 

dem Garten 
• Alternativ Dauerpraktikum (1-2 tägig) 
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